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DER SCHÄRFSTE
CROSSOVER DER STADT

Sofort verfügbar!
AKTIONSPREIS:

17.490€
UVP

19.720€
AYGO X PULSE
17“-Leichtmetallfelgen, Nebelscheinwerfer, Privacy Glas 8-Zoll-Touch-Multimediamit: DAB-Radio, USB-Anschluss,
Sitzheizung vorne, Smartphone-Integration, Rückfahrkamera, Innenraumapplikationen inWagenfarbe, Tageszulassung
und vieles mehr.

Kraftstoffverbrauch Aygo X, 1,0-l-VVT-i: Benzinmotor 53 kW (72 PS), niedrig (Kurzstrecke): 5,7-5,4 l/100 km;mittel (Stadt-
rand): 4,5-4,4 l/100 km; hoch (Landstraße): 4,2-4,1 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 5,8-5,3 l/100 km; kombiniert: 5,0-4,8
l/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 114-108 g/km.
Die angegebenen Verbrauchs- und CO₂-Emissionswertewurden nach demWLTP-Messverfahren ermittelt.

Solange der Vorrat reicht.
Abb. zeigt Sonderausstattung
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Auf ein Wort

Es geht wieder los – Das Warten hat ein Ende

Hoffentlich bekommen wir eine
komplette Regionalliga-Saison
hin, denn wir alle beim SV Atlas
sind total fokussiert und hoch
motiviert. In der Zwischenzeit
hat ein großer Umbruch statt-
gefunden. Bedingt durch ent-
sprechende Abgänge, der eine
schmerzlicher, der andere weni-
ger, musste der Kader nun neu
aufgestellt werden. Mit zwölf
neuen Spielern hat der Trai-
nerstab und die sportliche Lei-
tung unter der Key Riebau und
Bastian Fuhrken eine hervorra-
gende Arbeit geleistet.
Unzählige Gespräche und per-
sönliche Treffen waren in der
Kürze notwendig. So wurde
ganz schnell der Freizeitspaß
zum Hauptarbeitsplatz mit vie-
len, vielen Überstunden. Mehr
als DANKE sagen können wir im
Augenblick nicht tun.
Jetzt muss der Kader mit Jung
und Alt nur noch zusammen-
wachsen. Dazu diente in erster
Linie das Trainingslager vom
14. bis 17. Juli 2022 in Wanger-
land. Die Jungs hatten ein total
vollgestopftes Programm zu ab-
solvieren. Für meine Vorstellung
einen kleinen Tick zu hart. Von
7:00 Uhr bis 23:00 Uhr volles

Programm für Kopf und Beine.
Die freien Minuten konnte man
an einer Hand ablesen.
Ich bin überzeugt, dass der
Geist von Wangerland uns in
der Liga erfolgreich begleiten
wird. Die Mischung aus älteren,
erfahrenen Spielern und jun-
gen, ehrgeizigen stimmt jeden-
falls.
Ich habe bei meinem Besuch
am Samstag im Camp versucht
den Mythos von Düsternort,
gerade den NEUEN, näherzu-
bringen. Wer sind wir und wo
wollen wir hin. Was macht uns
aus: Leistungsbereitschaft, Ver-
lässlichkeit, Toleranz, Boden-
haftung und Bescheidenheit!
Hinfallen ist nicht gefährlich
und auch keine Schande, nicht
sofort wieder aufzustehen ist
beides. Ob es was gebracht hat,
werden die ersten Spiele der
neuen Saison zeigen.
Mein persönlicher Antritt, Del-
menhorster Jungs haben Priori-
tät, ist in der Regionalliga nicht
so ohne weiteres umzusetzen.
Leistung und nur Leistung ist
die neue Aufgabe des Kaders.
Die neue Mannschaft hat unser
vollstes Vertrauen und wird uns
noch ganz viel Freude und Spaß

bereiten. Vor allem aber ver-
dient sie unsere gemeinschaftli-
che Unterstützung im Stadion.
Wenn wir Regionalliga Fußball
in Delmenhorst haben wollen,
müssen wir uns alle noch mehr
engagieren. Jeder einzelne und
vor allem die 3000 aktiven Fuß-
baller in unserer Stadt, müssen
wieder ins Stadion gehen. Ge-
rade in Zeiten wie diesen ist
eine Abwechslung in unserem
Stadion vielleicht eine gute
Idee, um etwas anderes zu se-
hen und zu erleben. Die Jungs
auf dem Platz brauchen uns
dringend. Viele sind nur zu uns
gekommen wegen der vielen
Fans und der sagenhaften Stim-
mung in unserer Arena.
Und mit Mustafa Azadzoy ha-
ben wir nicht nur einen aktuel-
len Nationalspieler in unseren
Reihen, sondern auch einen
echten Delmenhorster, der von
der großen internationalen Pro-
fi-Bühne heimgekehrt ist, um
noch rechtzeitig ein paar Jahre
im ATLAS-Trikot zu spielen. Mit
Dominik Schmidt haben wir ei-
nen Kapitän, der mit Werder
Bremen in der Champions Le-
ague gespielt hat. Wir haben
einen sensationellen Kader. Die

Liga kann kommen. Wir sind
bereit.
Um unser Stadion endlich wie-
der vollzubekommen, haben
wir drastisch die Preise gesenkt.
Mehr Spiele für weniger Geld
ist die Botschaft für die neue
Saison und passt zu unserem
Auftritt.
„Wir wieder mit Euch“, der
Spruch, der über die Saison
hinaus Bestand haben soll.
Bedanken möchte ich mich
noch bei unseren Sponsoren.
Sie sind das Rückgrat des Spiel-
betriebes. Ohne sie würde gar
nichts laufen. Fast alle Sponso-
ren haben uns in der schweren
Zeit die Treue gehalten, eine
herausragende Unterstützung.
Viele neue sind hinzugekom-
men, worüber wir uns sehr
freuen. Wir sind sportlich und
wirtschaftlich gut und solide
aufgestellt, es fehlt jetzt nur
noch die Unterstützung und
Hilfe der Stadtverwaltung und
des Stadtrates unserer Heimat-
stadt.

Euer
Manni Engelbart

1. Vorsitzender

Foto: A. Klattenhoff
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Aufstellung

Joel Kletta1 Pascal Wiewrodt12 Eike Bansen25

Efkan Erdogan8Philipp Eggert2 Kristian Taag3

Oliver Rauh20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18

Julian Stöhr29 Leo Weichert30 Dominik Schmidt41

Emre Karagöz4 Nico Matern5 Tobias Steffen7 Mustafa Azadzoy10

Willem Hoffrogge19Florian Stütz13 Oliver Schindler23

Mattia Trianni9 Ousman Touray14Phil Gysbers11

Dimitrios Ferfelis27 Steffen Rohwedder28 Marco Stefandl32

Lamin Touray22

HOLSTEIN KIEL IIHOLSTEIN KIEL II

Jarmin Ozuzu25Noah Oberbeck1 Tevin Freudenberg12

Jan Wansiedler2 Jannis Voß6 Samuel Lengle15

Eric Gueye18 Noah Gumpert20 Tim Siedschlag21

Jason Ejesieme16 Laurynas Kulikas19 Faris Moumouni22

Niklas Niehoff7 Manuel Schwenk10 Diyar Saka11

Jason Prodanovic23 Moritz Frahm30

Henrik Scheibe17Nico Mai3 Kerem Sari4 Colin Kleine-Bekel14
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Holstein Kiel II

Anzeige

Zum ersten Heimspiel unseres
SV Atlas in der Regionalliga
Nord begrüßen wir heute die
zweite Mannschaft der Kieler
Sportvereinigung Holstein von
1900. Kiel liegt 218 km von Del-
menhorst entfernt, hat 246.200
Einwohner und ist die Landes-
hauptstadt von Schleswig-Hol-
stein. Unser SVA und die Re-
serve der Blau-Weiß-Roten ste-
hen sich heute zum dritten Mal
gegenüber. In der vergangenen
Saison trennte man sich hier
torlos 0:0. Das Spiel war besser
als das Ergebnis aussagt und
hätte auch 3:3 ausgehen kön-
nen. In Kiel konnte Atlas über
weite Strecken nicht überzeu-
gen und so gewannen die Gast-
geber verdient mit 1:0. Heute
muss also das erste Tor gegen
Holstein II fallen oder noch viel
besser wäre natürlich der erste
Sieg gegen die Gäste von der
Kieler Förde. Die Holstein-

Reserve, die 2018 mit dem
heutigen Trainer von Werder
Bremen, Ole Werner, in die Re-
gionalliga Nord aufgestiegen
ist, beendete die letzte Saison
auf einem überragenden drit-
ten Platz. In den Jahren zuvor
erreichte der KSV die Tabellen-
plätze 10, 7, und 9. Trainiert
werden die Jungstörche seit
dem 1. Juli 2020, von dem
46-jährigen gebürtigen Main-
zer Sebastian Gunkel, der einst
seine Fußballschuhe für den VfB
Leipzig und eben den KSV Hol-
stein schnürte. Als Trainer arbei-
tete er schon im Nachwuchsbe-
reich vom FC Augsburg, Ein-
tracht Braunschweig, VfB Stutt-
gart und dem SC Freiburg. Elf
neue Spieler sind im Kader. Ei-
ner davon ist Kerem Sari von
unserem SV Atlas. Kerem, der
aus der A-Jugend von Rot-Weiß
Essen zu uns kam, spielte bei
uns ein starkes erstes Jahr im

Herrenfußball und wir hätten
ihn gerne länger in Gelb und
Blau gesehen. Außerdem sind
Colin Kleine-Bekel (Borussia
Dortmund U19), Samuel Lengle
(FC Augsburg II), Jason Proda-
novic (KFC Uerdingen), Noah
Gumpert (Altona 93), Diyar
Saka (VfB Oldenburg), Henrik
Scheibe (MSV Duisburg U19),
Tevin Freudenberg, Faris Mou-
mouni, Niklas Niehoff und Jar-
main Ozuzu (alle eigene U19)
neu im Kader unserer Gäste.
Dem gegenüber stehen zehn
Abgänge von denen vier inter-
essante neue Clubs fanden. Der
20-jährige Lucas Wolf schaffte
den Sprung in den Profikader
der Kieler. Phillip König (zum
MSV Duisburg) und Dominique
Ndure (zum VfB Oldenburg)
schafften ebenfalls den Sprung
in den Profifußball. Kasra Gha-
wilu wechselte zum SSV Jedde-
loh. Holstein blieb wie unser

SVA in den Vorbereitungsspie-
len ungeschlagen. Beim TuS
Dassendorf spielten die Kieler
2:2, bei der SC Weiche-Flens-
burg gab es einen 2:1-Erfolg.
Und mit dem gleichen Ergebnis
wurde der SV Drochtersen/
Assel besiegt. Die sechs Tore
teilten sich Faris Moumouni (3),
Diyar Saka, Niklas Niehoff und
Laurynas Kulikas (je 1). Holstein
startete letzte Woche mit ei-
nem Auswärtsspiel bei der
zweiten Mannschaft des HSV
in die Saison. Und das ging
ganz böse in die Hose. Durch
die 0:4-Niederlage an der
Hagenbeckstraße ist Holstein
Tabellenletzter nach dem ersten
Spieltag. Dazu gab es noch
eine Rote Karte für Samuel
Lengle und unser Ex-Spieler
Kerem Sari sah Gelb-Rot. So
kommt es leider nicht zum
direkten Wiedersehen auf dem
Platz.
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Rubrik Xxx

Moin Key, Glückwunsch zum
Punkt in Hildesheim. Bisher
gab es dort nur Niederlagen,
wie zufrieden bist du mit
dem Auftakt?
Hallo Timo, ich habe der Mann-
schaft nach dem Spiel auch di-
rekt gesagt, dass wir am Ende
mit dem Punkt zufrieden sein
können, wenn man beide Halb-
zeiten betrachtet. Es waren
zwei unterschiedliche Halbzei-
ten, in der ersten können wir
froh sein, nicht in Rückstand zu
geraten, aber wenn man die
zweite Hälfte sieht, muss man
sagen, dass wir über weite Stre-
cken die Kontrolle des Spiels
hatten. Zum Ende hätten wir
sogar noch den Lucky Punch
setzen können, der dann an
den Innenpfosten geht. Hätte
mich für Willem (Hoffrogge,
Anm. der Redaktion) sehr ge-
freut. Wenn man das ganze
Spiel betrachtet, geht der
Punkt in Ordnung. Ich bin zu-
frieden, aber nicht sehr zufrie-
den.

Du hast wieder eine große
Veränderung im Team mit
vielen neuen Spielern. Eine
besondere Herausforderung?
Ja, es ist schon so, dass wir in
der Planung, als Basti (Fuhrken,
Anm.), Benni (Benjamin Rabe)
und ich zusammen saßen, ge-
merkt haben, dass es so eine
große Veränderung wird. Wir
haben uns natürlich der Heraus-
forderung gestellt, auch den
Abgängen, die wir hatten. Wir
haben Charaktere gesucht und
gefunden, die zu uns passen
und, dass muss ich ehrlich sa-
gen, habe ich für den weiteren
Verlauf ein sehr positives Ge-
fühl. Trotzdem weiß ich auch,
dass sich alles noch weiter fin-
den muss und dass wir da noch
nicht am Ende der Entwicklung
sind. Stand jetzt sind wir mit
dem Zusammenhalt, wie die
Jungs trainieren und wie sie
zusammen auf dem Platz ge-
spielt haben, auf einem guten
Weg sind, aber noch eine
Menge Arbeit vor uns liegt.

Stimmt die Mischung aus
jungen und erfahrenen Spie-
lern?
Ich würde sagen, wir haben da
eine sehr gute Mischung. Wir
haben aus der letzten Saison
noch „ältere“ Spieler, die eine
Menge Erfahrung haben und
haben Spieler dazugeholt, die
noch in der Regionalliga Nord
neu sind, die sehr jung sind.
Ich denke, dass da eine sehr
gute Mischung heranwachsen
kann, wo die jungen Spieler
von den älteren sehr viel lernen
können. Das ist auch unser
Ziel, wo wir hin wollen. Wir
wollen die jungen langsam
heranführen, um den nächsten
Schritt zu machen und da
sehe ich enorme Entwick-
lungspotenziale. Zudem ha-
ben wir erfahrene Spieler, die
einfach Bock haben, mit un-
erfahrenen Spielern zusam-
menzuarbeiten und bin daher
sehr positiv eingestellt, was
die Zusammenstellung anbe-
trifft.

Die Regionalliga ist nun ein-
gleisig und mit mehr Spie-
len. Ist der Kader groß genug
und gewappnet?
Ja, wir haben einen Blick darauf
gelegt, dass wir die Kaderbreite
stärken wollen und gehen da-
her sehr optimistisch in die
nächsten Spiele. Wir kennen die
Stärken unserer Spieler und
wissen, dass alle auf ihre Ein-
satzminuten kommen werden
und sich zeigen können. Ja, wir
sind sehr gut gewappnet, dass
wir die kommenden 35 Spiele
mit einem sehr guten Kader
absolvieren werden.

Wir kennen uns und du wirst
mir dein Ziel nicht verraten,
aber ich versuche es trotz-
dem. In welchen Sphären
siehst du Atlas am Ende der
Saison?
Ich glaube, dass wir in Hildes-
heim generell mit diesen beiden
Halbzeiten sehr viel gesehen
haben und dass wir wissen,
bezogen auf die erste Halbzeit,
dass auf ein paar Positionen
nicht alles so funktioniert hat,
wie wir uns das vorstellen und
wir somit Probleme bekommen
können. Aber trotzdem muss
man sehen, was wir in der zwei-
ten Halbzeit im Stande waren
zu leisten. Da bin ich sehr posi-
tiv für die nahe Zukunft ge-
stimmt und wir haben die Mög-Trainer Key Riebau in Hildesheim beim Saisonauftakt Bild: A. Klattenhoff

Interview

Heute: Trainer Key Riebau

Key Riebau Bild: A. Klattenhoff
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Interview

Anzeige

lichkeit, an den Stellschrauben
zu drehen. Nun freue ich mich
auf das erste Heimspiel, wir
haben mega Bock uns vor der
Heimkulisse zu zeigen und da
wollen wir wieder ein paar PS
mehr auf den Platz kriegen. Ich
glaube, dass wir nach und nach
beweisen werden, dass wir eine
sehr gute Runde spielen kön-
nen, ohne dass nun als Ziel
aufzufassen, sondern eher, dass
wir uns weiterwickeln und zei-
gen werden, was wir im Stande
sind zu leisten.

Ist die Regionalliga Nord
durch die Aufsteiger interes-
santer geworden?
Wir sind was die Fankulisse an-
geht ein wenig traurig, dass der
VfB Oldenburg aufgestiegen
ist, auch wenn sie es sich mehr
als verdient haben. Aber durch
die Aufsteiger mit Kickers Em-
den, Bremer SV und Blau-Weiß

Lohne haben wir sehr
interessante Gegner dazuge-
wonnen. Deswegen glaube ich,
wird es eine ausgeglichene Liga
sein, bei der man jetzt noch
nicht sagen kann, wer mit den
unteren Plätzen zu tun haben
und wer den ersten Platz aus-
machen wird. Ich glaube, dass
wir eine sehr interessante Liga
haben, die jede Woche überra-
schende Ergebnisse präsentie-
ren wird. Uns ist das bewusst
und wir werden sicherlich noch
einige Zeichen setzen.

Der Verein versucht die Fans
wieder zahlreich für die
Heimspiele zu begeistern.
Wird es wieder voller in
Düsternort?
Wir haben schon erste gute
Ansätze gezeigt, mit unserem
Willen die Preise zu senken,
dass wir an die Schulen gehen
und generell auf einem guten

Wege sind die Fanbasis wieder
stärker zu erreichen. Wir wissen
aber auch, dass wir dafür in
Vorleistung gehen müssen. Am
Ende werden immer mehr kom-
men, je besser wir Fußball spie-
len und umso bessere Ergeb-
nisse wir liefern. Es wird eine
Symbiose sein, dass wir liefern
müssen und dass wir hoffen,
die Anerkennung unserer Leis-
tungen zu bekommen. So kön-
nen wir nach und nach das
Stadion wieder füllen und sein
wir ehrlich, Delmenhorst mit
den Fans und dem Support ist
einfach noch viel, viel geiler.

Der Auswärtspunkt in Hil-
desheim kann durch einen
Sieg gegen Holstein Kiel II
vergoldet werden. Wie
siehst du die Chancen dar-
auf?
Wir nehmen uns für das Spiel
einiges vor und haben uns

gründlich vorbereitet. Ich bin
sehr zuversichtlich, dass wir
sehr gut eingestellt in das Spiel
gehen. Mein Ziel ist es, dass wir
früh die Fans mitziehen und mit
uns ins Boot setzen, so können
wir als Verbund zusammen das
Spiel gewinnen. Wichtig ist,
dass wir auf dem Platz 100%
abrufen und als Team kämpfen,
dann bin ich mir sicher, dass
unsere Chancen sehr gut ste-
hen.

Dein Tipp gegen Kiel II?
Du weißt, dass ich nie einen
Tipp abgebe (Key lacht). Ich bin
sehr guter Dinge, dass, wenn
wir alles abrufen, eine sehr gut
Chance haben.

Okay, wie hoch schätzt du
prozentual die Chancen auf
einen Sieg ein?
(Key lacht) Guter Versuch, mehr
kann ich nicht sagen.

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
ZUTRITT AB 21 JAHREN – BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT! GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.

HILFE ERHALTEN SIE VON DER BZGA UNTER 0800/1372700 (MO.-DO. 10.00-22.00 UHR, FR.-SO. 10.00-18.00 UHR) ODER UNTER WWW.CHECK-DEIN-SPIEL.DE



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER
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Tabelle
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2. Spieltag
05.08.2022 19:00 Uhr SV Atlas – Holstein Kiel II

05.08.2022 19:30 Uhr VfB Lübeck – Kickers Emden

06.08.2022 13:30 Uhr Weiche Flensburg – Bremer SV

06.08.2022 15:00 Uhr SW Rehden – Hannover 96 II

06.08.2022 16:00 Uhr SSV Jeddeloh – Eintracht Norderstedt

07.08.2022 13:00 Uhr BW Lohne – Phönix Lübeck

07.08.2022 14:00 Uhr TSV Havelse – Hamburger SV II

07.08.2022 14:00 Uhr Teutonia Ottensen – VfV Hildesheim

07.08.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – SV Drochtersen/Assel

1. Spieltag
30.07.2022 13:00 Uhr Hannover 96 II – Teutonia Ottensen 2:0

30.07.2022 14:00 Uhr Kickers Emden – Weiche Flensburg 0:2

31.07.2022 13:00 Uhr Hamburger SV II – Holstein Kiel II 4:0

31.07.2022 14:00 Uhr Phönix Lübeck – FC St. Pauli II 1:3

31.07.2022 14:00 Uhr Eintracht Norderstedt – TSV Havelse 0:0

31.07.2022 15:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas 1:1

31.07.2022 15:00 Uhr SV Drochtersen/Assel – SSV Jeddeloh 2:3

Spielplan SV Atlas – Hinrunde
31.07.2022 15:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas 1:1

05.08.2022 19:00 Uhr SV Atlas – Holstein Kiel II -:-

14.08.2022 14:00 Uhr Phönix Lübeck – SV Atlas -:-

21.08.2022 14:00 Uhr Werder Bremen II – SV Atlas -:-

26.08.2022 18:30 Uhr SV Atlas – FC St. Pauli II -:-

31.08.2022 19:30 Uhr BW Lohne – SV Atlas -:-

04.09.2022 15:00 Uhr SV Atlas – SV Drochtersen/Assel -:-

11.09.2022 15:00 Uhr SV Atlas – Teutonia Ottensen -:-

17.09.2022 15:00 Uhr SW Rehden – SV Atlas -:-

24.09.2022 16:00 Uhr SV Atlas – Weiche Flensburg -:-

30.09.2022 20:00 Uhr VfB Lübeck – SV Atlas -:-

08.10.2022 16:00 Uhr SV Atlas – TSV Havelse -:-

14.10.2022 19:30 Uhr SSV Jeddeloh – SV Atlas -:-

22.10.2022 15:00 Uhr SV Atlas – Eintracht Nordhorn -:-

29.10.2022 13:00 Uhr Hamburger SV II – SV Atlas -:-

06.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Kickers Emden -:-

13.11.2022 14:00 Uhr Bremer SV – SV Atlas -:-

19.11.2022 14:00 Uhr SV Atlas – Hannover 96 II -:-

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. Hamburger SV II 1 1 0 0 4:0 4 3

2. FC St. Pauli II 1 1 0 0 3:1 2 3

3. Hannover 96 II 1 1 0 0 2:0 2 3

3. Weiche Flensburg 08 1 1 0 0 2:0 2 3

5. SSV Jeddeloh II 1 1 0 0 3:2 1 3

6. Atlas Delmenhorst 1 0 1 0 1:1 0 1

6. VfV Hildesheim 1 0 1 0 1:1 0 1

8. Eintracht Norderstedt 1 0 1 0 0:0 0 1

8. TSV Havelse 1 0 1 0 0:0 0 1

10. Blau-Weiß Lohne 0 0 0 0 0:0 0 0

10. Bremer SV 0 0 0 0 0:0 0 0

10. Schwarz-Weiß Rehden 0 0 0 0 0:0 0 0

10. VfB Lübeck 0 0 0 0 0:0 0 0

10. Werder Bremen II 0 0 0 0 0:0 0 0

15. SV Drochtersen/Assel 1 0 0 1 2:3 -1 0

16. 1. FC Phönix Lübeck 1 0 0 1 1:3 -2 0

17. FC Teutonia 05 1 0 0 1 0:2 -2 0

17. Kickers Emden 1 0 0 1 0:2 -2 0

19. Holstein Kiel II 1 0 0 1 0:4 -4 0



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst 9

SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Leitung Sascha Behrmann

Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ralf Schneider, Sascha Behrmann

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt und
Intersport Strudthoff

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Kerstin Engelbart (Fanbetreuung),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/Twitter Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski,
Uwe Hense

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter
Kupka, Thomas Meyer

Instagram Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Clubmanagement SV Atlas Club Lars Möhlenbrock,
Gaby Steen (Pause)

SV Atlas Club & more Martina Meyer-Bothling

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe, von links) Florian Stütz, Efkan Erdogan, Willem Hoffrogge, Philipp Eggert, Leo Weichert, Steffen Rohwedder, Dimitrios Ferfelis, Phil Gys-
bers, Dominik Schmidt, Olivér Schindler, Oliver Rauh, Marco Stefandl, (mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Michele Lapenna
(Athletiktrainer), Christoph Bisewski (Lauftrainer), Benjamin Rabe (Scouting), Florian Urbainski (Torwarttrainer), Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Bastian
Fuhrken (Sportlicher Leiter), Key Riebau (Cheftrainer), René Raffke (Betreuer), Benno Urbainski (Teammanager), Patrick Nordhold (Betreuer), Saume Alp
(Betreuer), (vordere Reihe) Mattia Trianni, Emre Karagöz, Ousman Touray, Lamin Touray, Joel Kletta, Eike Bansen, Pascal Wiewrodt, Mustafa Azadzoy,
Tobias Steffen, Nico Matern und Julian Stöhr. Es fehlen Raoul Cissé, Philipp Eggersglüß, Kristian Taag, Malte Müller (Co-Trainer) und Dr. Philip Heitmann
(Mannschaftsarzt)

Nächstes Auswärtsspiel
1. FC Phönix Lübeck – SV Atlas Delmenhorst /// Sonntag, 14.08.2022, 14:00 Uhr

Adresse: Stadion „Flugplatz“, Travemünder Allee 69c, 23568 Lübeck
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Anzeigen

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2022/2023

1. Spieltag
05.08.2022 20:00 Uhr TuS Heidkrug – SV Brake

05.08.2022 20:30 Uhr Heidmühler FC – GVO Oldenburg

07.08.2022 13:00 Uhr Eintracht Oldenburg – TSV Abbehausen

07.08.2022 14:00 Uhr SV Baris – VfL Stenum

07.08.2022 14:30 Uhr FC Hude – TuS Obenstrohe

07.08.2022 15:00 Uhr BW Bümmerstede – SV Atlas II

07.08.2022 15:00 Uhr VfL Oldenburg II – TuS Eversten

07.08.2022 15:00 Uhr TSV Großenkneten – SV Tur Abdin

Spielplan SV Atlas II – Hinrunde
14.08.2022 15:00 Uhr SV Atlas II – SV Eintracht Oldenburg

21.08.2022 15:00 Uhr TSV Abbehausen – SV Atlas II

28.08.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – VfL Oldenburg II

31.08.2022 19:30 Uhr BW Bümmerstede – SV Atlas II

04.09.2022 15:00 Uhr SV Atlas II – SV Brake

11.09.2022 15:00 Uhr VfL Stenum – SV Atlas II

18.09.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – GVO Oldenburg

25.09.2022 15:00 Uhr TuS Obenstrohe – SV Atlas II

02.10.2022 15:00 Uhr SV Atlas II – SV TuR Abdin

09.10.2022 15:00 Uhr TuS Eversten – SV Atlas II

16.10.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – TSV Gorßenkneten

23.10.2022 14:30 Uhr FC Hude – SV Atlas II

30.10.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – Heidmühler FC

06.11.2022 14:00 Uhr SV Baris – SV Atlas II

13.11.2022 13:00 Uhr SV Atlas II – TuS Heidkrug

2. Spieltag
12.08.2022 20:00 Uhr Heidmühler FC – TuS Obenstrohe

12.08.2022 20:30 Uhr TuS Eversten – TSV Großenkneten

14.08.2022 14:00 Uhr GVO Oldenburg – SV Baris Delmenhorst

14.08.2022 14:00 Uhr SV Tur Abdin – FC Hude

14.08.2022 15:00 Uhr VfL Stenum – TuS Heidkrug

14.08.2022 15:00 Uhr SV Brake – BW Bümmerstede

14.08.2022 15:00 Uhr SV Atlas II – SV Eintracht Oldenburg

14.08.2022 15:00 Uhr TSV Abbehausen – VfL Oldenburg II

„DIESE FLASCHEN ...
WERDENWIR JAWOHL KALTSTELLEN“

Top-Ausstatter für hungrige und durstige Fans.
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Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Ein Auto für Freigeister, für alle, die Spaß haben wollen, für die Stil- und Designkenner, die Abenteurer und die Sicherheits-
bewussten: Im Kia Rio trifft ein starker Charakter auf Effizienz, Konnektivität und Sicherheit. Verabschiede dich vom All-
tag und lass dich bei einer Probefahrt inspirieren.

"VUPIBVT &OHFMCBSU (NC) � $P� ,(
)BTQPSUFS %BNN ��� ] ����� %FMNFOIPSTU
5FM�� ����� � ������ ] 'BY� ����� � �������
XXX�LJB�FOHFMCBSU�EFMNFOIPSTU�EF

Kia Rio 1.0 T-GDI Spirit 100 PS, Navi, Sitzheizung vorn, LED Scheinwerfer, Rückfahrkamera, Frontkollisionswarner, Einpark-
hilfe vorn, Spurwechsel- & Notbremsassistent, uvm.1

Hauspreis € 19.490,– 59 mtl. Raten à € 185,–

Anzahlung € 0,00 Schlussrate € 11.136,00

Nettodarlehensbetrag € 19.490,– Effektiver Jahreszins 3,39%

Laufzeit in Monaten 59 Gebundener Sollzinssatz p. a. 3,34%

Gesamtlaufleistung 50.000 km Gesamtbetrag € 22.051,00

Kraftstoffverbrauch Kia Rio 1.0 T-GDI Spirit (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 74 kW (100 PS), in l/100
km: innerorts 6,1; außerorts 4,3; kombiniert 5. CO2-Emission: kombiniert 113 g/km. Effizienzklasse: B.2

%FS ,JB 3JP�
/JNN EJS EJF 'SFJIFJU�

,JB 3JP ��� 5�(%* 4QJSJU
/BWJ � 5FDIOJL 1BLFU

€ 185,–¹
NUM� GJOBO[JFSFO GüS

1 Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50415 Köln. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufs-
recht. Nach den Darlehensbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Teilkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche
kostenpflichtige Ausstattungspakete und Sonderzubehör enthalten, die im Finanzierungsbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben
stellen den Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung
zustande kommender Verträge dar. Bonität vorausgesetzt. Überführungskosten in Höhe von 990,00 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt.
Angebot gültig solange der Vorrat reicht. Tageszulassung aus 06/2022.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen



Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH



Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

AndreaLisser
Steuerberaterin

FLO

Rei stall Siek
www.reitstall-siek.de
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

3

Kristian Taag

4

Emre Karagöz

5

Nico Matern

7

Tobias Steffen

8

Efkan Erdogan

9

Mattia Trianni

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

12

Pascal Wiewrodt

28

Steffen Rohwedder

29

Julian Stöhr

30

Leo Weichert

32

Marco Stefandl

41

Dominik Schmidt

13

Florian Stütz

14

Ousman Touray

18

Raoul Cissé

19

Willem Hoffrogge

27

Dimitrios Ferfelis

20

Oliver Rauh

21

Philipp Eggersglüß

22

Lamin Touray

23

Olivér Schindler

25

Eike Bansen

RECHTSANWALT
HEINKEN



Benjamin Rabe
Scout

Benno Urbainski
Teammanager

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Rene Raffke
Betreuer

Patrick Nordhold
Betreuer

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Key Riebau
Cheftrainer

Malte Müller
Co-Trainer

Bastian Fuhrken
Sportl. Leiter

Tobias Duffner
TW-Trainer

Florian Urbainski
TW-Trainer

Michele Lapenna
Athletic-Trainer
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SV Atlas Regionalliga Nord Saison 2022/2023

Statistik 1. Herren RL Nord SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler SP Min Anf Voll Ein Aus T 11m geh ET G GR R
1 Eike Bansen 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
2 Philipp Eggert 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
3 Dimitrios Ferfelis 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
4 Nico Matern 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
5 Oliver Rauh 1 90 1 1 - - - -/- - - - - -
6 Leo Weichert 1 90 1 1 - - - -/- - - 1 - -
7 Marco Stefandl 1 83 1 - - 1 - -/- - - - - -
8 Raoul Cissé 1 78 - - 1 - - -/- - - - - -
9 Florian Stütz 1 76 1 - - 1 - -/- - - - - -
10 Tobias Steffen 1 72 1 - - 1 - -/- - - 1 - -
11 Ousman Touray 1 67 - - 1 - - -/- - - 1 - -
12 Mattia Trianni 1 23 1 - - 1 1 -/- - - - - -
13 Mustafa Azadzoy 1 18 - - 1 - - -/- - - - - -
14 Willem Hoffrogge 1 14 - - 1 - - -/- - - - - -
15 Dominik Schmidt 1 12 1 - - 1 - -/- - - - - -
16 Lamin Touray 1 7 - - 1 - - -/- - - - - -
17
18

Die Einlaufskids werden präsentiert von
Transportunternehmen Thomas Möhlenbrock
Wir danken den Kindern von: Delmenhorter TB E-Jugend III

Transportunternehmen
Thomas Möhlenbrock



SV Atlas Medien
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Anzeige

Das Team wächst weiter
Der SV Atlas Delmenhorst
wurde auf der Regionalliga
Nord Konferenz gelobt, man
sei innovativ und gehöre auf
der medialen Ebene zur Spitze.
Als es 2012 los ging, war das
nicht abzusehen. Inzwischen
verfügt der Verein über eine
stets aktuelle Homepage, gibt
eine gute Stadionzeitung raus,
bespielt die Social Media Ka-
näle wie Facebook, Instagram,
Twitter und YouTube. Es gibt
Videos von Spieltagen, Presse-
konferenzen und Interviews,
einen Podcast Spin-Off von
Hensel und Bremen und On-
line-Fragestunden. Um das zu
bewältigen bedarf es vieler
Hände. Vor allem von ehren-
amtlichen Helfern und Helfe-
rinnen, die bereit sind einen
enormen Zeitaufwand einbrin-
gen zu können und zu wollen.

Und der ist nicht ohne, denn
die Medien sind zur Stelle,
wenn es Spielertransfers, aktu-
elle Anlässe und Geburtstage
zu berichten gibt, es gilt die
Spieltage im Vorfeld anzukün-
digen, das Spiel zu begleiten
und im Nachgang zu verarbei-
ten und so einiges mehr. Aus
der kleinen Truppe, die vor
zehn Jahren mal anfing, ist eine
stattliche Gruppe geworden,
die am Ende der letzten Saison
weiter gewachsen ist.
Zur Redaktion gesellt sich Tho-
mas Meyer, der die Spiele der
zweiten Mannschaft im Pokal
und der Bezirksliga begleitet
und euch in der Stadionzeitung
in der Rubrik „Die Zwote“ mit
allen Infos rund um die Mann-
schaft und Berichten zu den
Spielen versorgt. Er ist leiden-
schaftlicher Fan des Amateur-

fußballs, großer Fan des SV
Atlas Delmenhorst und ist im
Stadion oder den Sportplätzen
stets anzutreffen. Auf die Bitte

von Timo Conrad musste er
nicht lange überlegen und
sagte sofort zu.
Das Thema Instagram haben
Chiara und Taina Liske bestens
im Griff. Auf dieser Position
suchte Abteilungsleiter Medien
Timo Conrad Helfer, die Ins-
tagram bestens umsetzen kön-
nen. Im Gegensatz zu einer
Homepage und zu Facebook
wird bei Instagram anders prä-
sentiert. Man arbeitet viel mit
Bildern, 24-Stunden-Storys
und nutzt einen anderen
Schreibstil, um seine Follower
zu informieren.

Wir haben bei den Liske-
Schwestern mal nachgefragt:

Was sind eure Aufgaben?
Unsere Aufgaben sind zum ei-
nen, die Mannschafts- und

Thomas Meyer unterwegs
mit der zweiten Mannschaft

Bild: Bild: Th. Meyer

Bremer Straße 302 in 27751 Delmenhorst · Tel. 04221 72133
info@wirlebenfahrrad.de · www.wirlebenfahrrad.de

rundumsrad.delmenhorst rundumsrad.del
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Rubrik XxxSV Atlas Medien

Anzeige

Teamvorstellung, sowie die In-
teraktion mit den Fans und
Followern, die Vorstellung von
Neuzugängen oder die Infor-
mation über Abgänge, sowie
es auch dazu gehört, den Fans
und Followern zwischendurch

Eindrücke zu zeigen. Zum an-
deren schreiben wir regelmä-
ßig Texte selbst oder um, wie
z.B. Spielberichte oder Spielan-
kündigungen. An den Spielta-
gen sorgen wir dafür, dass alle
mit Eindrücken, Bildern und

wichtigen Infos versorgt wer-
den.

Wie intensiv ist die Arbeit
beim Verein?
Am Spieltag selbst gibt es viel
zu tun, die Aufstellungen, das
Einlaufen, die Zwischenstände,
die Auswechslungen und be-
sondere Spielvorkommnisse
müssen gepostet werden. Aber
auch unter der Woche liegt ei-
niges an: Spielankündigungen
und Sponsorenarbeit zum Bei-
spiel. Wir müssen uns auch
viele Gedanken machen, was
die Fans für Inhalte sehen wol-
len, was sie interessiert und
wie oder womit wir viele Men-
schen erreichen. Hier spielt
auch das Timing eine große
Rolle, z.B. wann wird welcher
Beitrag hochgeladen. Da sind
wir schon froh, dass wir zu
zweit sind und sich die Aufga-
ben aufteilen lassen.

Gibt es schon Ergebnisse eu-
rer Arbeit?
Seitdem wir den Bereich über-
nommen haben, sehen wir
durch die Anzahl der Follower,
sowie die Interaktion der Nut-
zer eine positive Veränderung.
Vom Team bekommen wir
ebenfalls positives Feedback,
was uns natürlich sehr freut.
Da lohnt sich auch die Zeit, die
wir dafür investieren. Es macht
uns Spaß, auch mal hinter die
Kulissen zu blicken, um zu se-
hen, wie es dort abläuft. Au-
ßerdem haben wir die Mög-
lichkeit, das Team und die
Mannschaft näher kennenzu-
lernen. Wir sind froh, ein Teil
der Atlas-Familie zu sein und
wollen das Team und den Ver-
ein weiterhin unterstützen.
Außerdem ist uns wichtig,
den Fans und Followern wei-
terhin viele Eindrücke zu über-
mitteln.

Delmenhorster Autoteilevertrieb GmbH
Oldenburger Straße 146 · 27753 Delmenhorst
Telefon 04221-4907480 · WhatsApp 04221-4907480
info@delmenhorster-autoteilevertrieb.de · www.delmenhorster-autoteilevertrieb.de

Qualität mus s nich t teuer s ein!

il t i b d

Shop im Haus

Hipp hipp hurra –Hipp hipp hurra –
seit 10 Jahrenseit 10 Jahren
als Sponsor anals Sponsor an
eurer Seite –eurer Seite –
auf eineauf eine

erfolgreiche Saison!erfolgreiche Saison!

Montag – Freitag 9 – 19 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr Delmenhorster Autoteilevertrieb
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Die Zwote

Bezirksliga 3.0 – Neue Saison, neues Glück!

Fünf Fragen, fünf Antworten
mit Nils Grape

Am kommenden Sonntag, dem
7. August 2022, um 15.00 Uhr,
geht es auch für die Zwote des
SVA in der Bezirksliga We-
ser-Ems II bei BW Bümmerstede
wieder um Punkte. Nach der
turbulenten letzten Saison, die
nur knapp mit dem Klassener-
halt endete, soll das neue Trai-
nergespann mit Nils Grape und
Alexander Arndt das Team nun
durch eine entspannte dritte
Saison in der Bezirksliga füh-
ren. Neben den beiden neuen
Gesichtern an der Seitenlinie,
die noch gesondert vorgestellt
werden, gibt es auch einige
Neue im Kader der Zwoten. Die
bereits aus der ersten Mann-
schaft bekannten Luca Liske
und Emiljano Mjeshtri sind ab
jetzt fest für die Zwote gemel-
det. Mit Torhüter Jens Dekarski
kommt ein bekanntes Gesicht
zurück nach Delmenhorst und
auch Torjäger Milot Ukaj ist
nach zweijähriger Pause mit
langer Verletzung wieder an
Bord. Zudem sind mit Noel
Plautz, Ebrahim Jallow, Lamin
Drammeh, Sevcet Krasnici, Max
Wichmann und dem beim JFV
Delmenhorst ausgebildeten
Ajay Phal Bhandal weitere fri-
sche Gesichter an Bord. In der
kommenden Saison nicht mehr
für die Zwote spielen werden
neben den langjährigen Kräf-
ten Jonas Dittmar, Patrick
Klenke und Fabio Meyer auch
Lennart Osterloh, Hajar Isso,
Desmond Ampofo und Murat
Aruk, die sich teils der Liga-
Konkurrenz angeschlossen ha-
ben. Was vielleicht auf den
ersten Blick nach einem erneut
etwas dünnen Kader aussieht,
wird aber durch verstärkte
Leihgaben aus der Regionalliga-
Mannschaft aufgefangen. Un-
ter anderem soll unser junger
Torhüter Joel Kletta in der Be-
zirksliga erste Erfahrungen im
Herrenbereich sammeln.

In der Vorbereitung fanden
natürlich auch wieder Test-
spiele statt, drei an der Zahl.
Beim ersten Test gegen den
Bremer Bezirksligisten ATSV Se-
baldsbrück lief noch nicht alles
rund. Das Spiel hat die Zwote
vor allem in der ersten Hälfte
dominiert. Es war eine Galavor-
stellung von Jean-Marc Bollou,
der insgesamt drei Treffer er-
zielte und einen Elfmeter her-
ausholte, den Luca Liske ver-
wandelte. Zudem steuerte
Emiljano Mjeshtri einen Treffer
zum 5:2-Sieg bei. Beim zweiten
Testspiel hieß der Gegner Ade
Sports, ein Team aus den USA.
Da diese Mannschaft nur zu
neunt war, musste unsere
Zweite mit Spielern aushelfen.
Auch diesmal dominierte die
Zwote vor allem in der ersten
Hälfte das Spiel und dank der
Doppelpacks von Jean-Marc
Bollou und Luca Liske führte
die Truppe verdient mit 4:0. Im
zweiten Durchgang ging durch
viele Wechsel der Spielfluss bei
Atlas II etwas verloren und die
Amerikaner kamen dadurch zu
Chancen. Drei Toren von Ade
Sports standen Treffer durch
Domo Entelmann, Emre Kara-
göz und dem von der Regional-
liga-Mannschaft ausgeliehe-
nen Steffen Rohwedder entge-
gen, so dass das durchaus un-
terhaltsame Spiel mit 7:3 für
unsere Zweite endete.
Am vergangenen Wochenende

war das Team durch Freilos in
der ersten Runde des Bezirks-
pokals eigentlich spielfrei,
konnte aber mit dem Bremer
Landesligisten TSV Hasenbüren
einen Testspielgegner finden.
Und in diesem Spiel fielen rich-
tig viele Tore, die Zwote siegte
mit 12:1 (6:0) gegen einen
Gegner, der nicht stattfand
und nur eine echte Torchance
hatte. Bereits zur Pause hätte
das Ergebnis zweistellig ausfal-
len können, ein Tor von Thade
Hein fand wegen Abseits keine
Anerkennung, viermal war das
Aluminium im Weg und drei
weitere Großchancen wurden

vergeben. Allein der erneut
starke Jean-Marc Bollou traf
viermal, dreimal netzte unser
Routinier Domo Entelmann ein
und zweimal Rückkehrer Milot
Ukaj. Dazu trafen Neuzugang
Ajay Phal Bhandal, Luca Liske
und Lennart Siebrecht. Die
Schlussphase bestritt die Zwote
nur noch zu zehnt, da der an-
geschlagene Milot Ukaj vor-
sorglich den Platz verlassen
hatte und kein Ersatzspieler
mehr da war. Dennoch sollte
man diesen deutlichen Sieg
nicht überbewerten, da der
TSV Hasenbüren komplett ne-
ben der Spur war.

Mit frischen Gesichtern an der
Seitenlinie startet die Zwote
des SV Atlas in die neue Be-
zirksliga-Saison. Einer der bei-
den Hauptverantwortlichen ist
Nils Grape, der sich trotz Ur-
laub den Fragen der Redaktion
gestellt hat.

Du bist ja neu beim SVA. Wo
hast Du vorher als Trainer
gearbeitet und Deine ersten
Erfahrungen gesammelt?
Nils: Als Trainer war ich lange
Jahre (6 Jahre) beim VfL Olden-
burg im Jugendbereich tätig
(U15 / U16 / U17 und U19). In

der Zeit war ich unter anderem
Trainer der U17 in der Junioren
Bundesliga. Nach meinem Jahr
als Trainer der U19 war ich für
zwei Jahre sportlicher Leiter
des JFV Nordwest. Anschlie-
ßend wurde ich Co-Trainer in
der Regionalliga beim BSV Reh-
den. Zusammen mit Alexander
Arndt. Cheftrainerwar Stephan
Ehlers, der nun Obenstrohe
trainiert.

Was hat Dich überzeugt, den
Job als Trainer bei der Zwoten
anzunehmen?
Nils: Ich wollte gerne im Fuß-

Atlas II mit dem US-Team Ade Sports Bild: SV Atlas - Liske



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst 19

Rubrik Xxx

Anzeige

Die Zwote

ballbereich als Trainer wieder
einsteigen. Da hatte sich die
Chance beim SV Atlas aufge-
tan. Ich kenne keine U23 in
diesem Amateurbereich, die
über einen eigenen Betreuer,
Teammanager, Co-Trainer und

Trainer verfügt. In den Gesprä-
chen mit Ralf Buß und Bastian
Fuhrken wurde deutlich aufge-
zeigt, was Atlas mit der Be-
zirksligamannschaft vor hat.
Wir sind im Umfeld gut aufge-
stellt und daswaren die Gründe
dafür, hier meine nächsten
Schritte als Trainer zu gehen.

Hast Du bereits vorher Erfah-
rungen gesammelt, mit ei-
nem weiteren Trainer als
gleichberechtigte Doppel-
spitze zu arbeiten?
Nils: Ich bin dankbar, dass ich
mein Trainerteam selbst zu-
sammenstellen durfte und Al-
exander Arndt sofort zugesagt
hatte. Wir sind immer gleich-
berechtigt. Wenn ich um eine
Meinung bitte, dann muss es
nicht meine Meinung sein. Ich
habe gelernt, dass der Trainer
die Entscheidung trifft und
auch dafür verantwortlich ge-

macht wird. Dennoch ist es
wichtig, dass sich Mannschaft,
Trainerteam und Teammana-
ger austauschen.

Was ist Dein bisheriger Ein-
druck vom Team?
Nils: Da der Abstieg am letzten
Spieltag verhindert werden
konnte und Ralf Buß zu Ende
April als Teammanager und als
Trainer fungiert hatte, war es
nicht einfach den Kader früh-
zeitig zusammenstellen zu
können. Ralf hat auf jeden Fall
viel Energie und Zeit in den
Kader gesteckt. Der Eindruck
ist bislang sehr positiv. Es ist
normal das einige in den Ur-
laub fahren oder arbeitsmäßig
eingebunden sind, es ist
schließlich Hobbyfußball, aber
wir haben es bislang zusam-
men vernünftig umgesetzt. Die
Testspielergebnisse waren gut
(5:2 / 7:3 und 12:1). Wir sind

sehr optimistisch für die kom-
mende Saison gestimmt. Alle
machen einen guten „Job“.

Welche Ziele verfolgst Dumit
demTeam für die anstehende
Saison in der Bezirksliga?
Nils: Die Ziele haben wir noch
nicht besprochen. Das werden
wir vor dem ersten Punktspiel
gemeinsam besprechen. Auf
jeden Fall sind wir im engen
Austausch mit unserem Regio-
nalligateam, so dass wir auch
Spieler der ersten Mannschaft
bei uns integrieren. Es wird
bestimmt die eine oder andere
Überraschung im Bezirksliga-
team geben, so dass der Weg
nach oben ebenfalls möglich
ist. Das sind auf jeden Fall eines
der Ziele, die wir mit Atlas ver-
folgen.

Vielen Dank für Deine Mühe,
Nils!

Trainer Nils Grape beim Vor-
bereitungsspiel zur neuen
Saison Bild: Delmenhorster Kreisblatt

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

CRAFTED IN JAPAN.
DER NEUE MAZDA CX-60 PLUG-IN HYBRID
MIT GARANTIERTEM UMWELTBONUS.

Energieverbrauch gewichtet* im kombinierten Testzyklus: 2,2 l/100 km und 16,0 kWh Strom/100 km. CO2-Emission kombi-
niert: 48 g/km. Elektrische Reichweite kombiniert: 65 km.
Gewichtete Werte sind Mittelwerte für Kraftstoff- und Stromverbrauch bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie.
1) Bei Abschluss eines Mazda Finance Leasingvertrages vom 01.07. bis 30.09.2022 für einen Mazda CX-60 Plug-in Hybrid in der Ausstattung Homura oder Takumi, einschließlich Driver
Assistance-Paket und Convenience & Sound-Paket sowie optional Panorama-Glasschiebedach, gewähren wir eine Garantie für den staatlichen Anteil am Umweltbonus inkl. Innovations-
prämie. Die Höhe des Garantiebetrages beträgt max. € 4.500, abzgl. der zum Zeitpunkt der Auslieferung geltenden staatlichen Förderung (Umweltbonus inkl. Innovationsprämie oder
entsprechende dann angebotene andere staatliche Förderung). Dies gilt unabhängig davon, ob die Beantragung der staatlichen Förderung durch den Fahrzeughalter tatsächlich erfolgt.
Der Betrag wird nach Zulassung des Fahrzeugs und Zahlung der Leasing-Sonderzahlung ausbezahlt.
6 Jahre Mazda Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen.
Beispielfoto eines Mazda CX-60, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

Unser erster Plug-in Hybrid
beeindruckt durch starke
Leistung, niedrige Emissionen
und intuitives Fahrgefühl. Der
neue Mazda CX-60 steht für
japanische Handwerkskunst in
Perfektion, die mit jedem Detail
für wahren Fahrgenuss sorgt.
Darüber hinaus garantieren wir
Ihnen den staatlichen Umwelt-
bonus1) – selbst bei Lieferung im
Jahr 2023.
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VP Metalle ist Tribünensponsor
Seit dieser Saison gibt es eine
Neuerung. Die altehrwürdige
Haupttribüne im Delmenhors-
ter Stadion hat neben den be-
reits starken und treuen Block-
sponsoren SV A-Team, Delmen-
horster Kreisblatt, Delme News,
Inkoop, Intersport Strudthoff,
Klang & Thon, KIA Engelbart
und die Volksbank, jetzt einen
Namensgeber. Das Unterneh-
men VP Metalle aus Ganderke-
see möchte den Verein in dieser
besonderen Form unterstützen.
Dafür sprechen wir Simon
Tschernischen unseren Dank
aus und haben mal bei ihm di-
rekt nachgefragt.
Simon, jetzt heißt die Haupt-
tribüne im Delmenhorster
Stadion zu den Heimspielen
des SV Atlas „VP Metalle Tri-
büne“, wie hört sich das an?

Ganz ehrlich, es hört sich wie
bei den ganz Großen sehr gut
an. Zuletzt war ich privat in der
Veltins Arena auf Schalke. So
etwas ist doch schon dicht
dran.
Atlas ist happy.Weshalb hast
Du diesen Schritt unternom-
men?
Ich habe diesen Schritt unter-
nommen, weil ich meine Firma
bewerben möchte, aber auch
den guten Fußball in Delmen-
horst unterstützen möchte. Der
SV Atlas mit seiner Zugkraft ist
ein idealer Partner, benötigt
aber auch starke Partner an der
Seite.
Was beeindruckt Dich am SV
Atlas?
Mich beeindruckt, dass der Ver-
ein mit seinen Organisatoren,
den Mitwirkenden, Fans, Spon-

soren und Spielern in zehn Jah-
ren so viel aufgebaut haben
und auch einen super Erfolg
damit hat. Toll, dass man dabei
merkt, wie sehr alle dem Verein
dienlich sind, aber nicht verges-
sen, wo die Reise startete.
Ist Dein Engagement nur für
diese Saison oder planst Du
länger?
Generell plane ich immer länger
und zukunftsorientiert. Natür-
lich ist es auch eine Frage der
Wirtschaftslage. Der SV Atlas

Anzeige

Delmenhorst sollte ein fester
Bestandteil der Regionalliga
Nord sein und bleiben, gerne
gehe ich als Partner mit.
Dein Unternehmen ist in
Ganderkesee. Was sind Eure
Leistungen und Angebote?
Wir sind ein Handelsunterneh-
men für Metalle & Kunststoffe,
bestimmt vor allem für die wei-
terverarbeitende Industrie.
Aber auch die Privatkundschaft
bedienen wir. Ob es für den
Hausgebrauch Aluminium,
Edelstahl- Rohre, Stangen, Win-
kel oder Profile sind.
Der SV Atlas Club ist die Hei-
mat der Sponsoren und För-
derer. Macht es Spaß und
bringt das was?
Auf jeden Fall macht es mir sehr
viel Spaß. Es bringt mir auch
sehr viel, denn ich lerne jedes
mal neue, sehr nette Menschen
kennen, ob privat oder auch
geschäftlich.
Wirst Du auch Gast im 16er
sein und wie findest Du die-
ses Format?
Ja, ich werde auch Gast im 16er
sein. Es ist ein toller Treffpunkt
zum gemeinsamen Fußball
schauen und gleichzeitig um
sich auszutauschen. Die Idee,
die hier dahinter steckt, finde
ich gut. Ich bin gespannt, wie es
bei den Spielen sein wird.
Was glaubst Du kann Atlas in
dieser Saison erreichen?
Atlas ist ein super Verein und
ich würde mich natürlich sehr
freuen, wenn sie dieses Jahr im
vorderen Feld der Tabelle mit-
spielen und nichts mit dem Ab-
stieg zu haben werden.

Haben Sie Biss?

JETZT BEWERBEN!

Baker & Baker Germany GmbH
Werk Delmenhorst
Bremer Feld 1– 4 | 27749 Delmenhorst | www.bakerandbaker.eu

BAKER&BAKER ist ein europaweit führender Produzent und Lieferant von
Tiefkühlbackwaren, der an zwölf Standorten in sieben Ländern tätig ist,
rund 2.500 Mitarbeitende beschäftigt und einen Jahresumsatz von mehr als
400 Millionen Euro erzielt.

BAKER&BAKER war früher unter dem Namen CSM Bakery Solutions bekannt
und beliefert Kunden im Foodservice-Markt, im Lebensmitteleinzelhandel,
im Bäckerhandwerk und im Großhandel.

Am Standort Delmenhorst betreibt BAKER&BAKER einen der größten
Produktionsbetriebe Europas zur Herstellung von Donuts mit über 260
Mitarbeitenden.

Drei moderne Hochleistungslinien produzieren über 170 verschiedene
Sorten von Donuts, darunter auch die unter Lizenz hergestellten Milka-,
Oreo- und Simpsons-Donuts.

Werden auch Sie Teil eines tollen Teams!
Wir suchen:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Anlagenführer (m/w/d)

Betriebselektriker (m/w/d)

Wir sind ein vertrauenswürdiger, anerkannter Arbeitgeber und unsere
Werte untermauern die Kultur unseres Unternehmens, unsere Entscheidungs-
prozesse und unsere Arbeitsweise.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
jobs.delmenhorst@bakerandbaker.eu
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Rubrik XxxWieder mit Euch

Wir für Delmenhorst ist weiter-
hin unser Selbstverständnis und
ist inzwischen weit über die
Stadtgrenzen unserer schönen
Stadt bekannt.
Eine Analyse des Vorstandes,
mit Blick auf die abgelaufene
Saison, wurde vorgenommen
und dazu Themen der Vergan-
genheit nun in die Umsetzung
gebracht.
Die vergangene Saison kann
man sportlich als sehr erfolg-
reich bezeichnen. Als Qua-
si-Aufsteiger die Meisterrunde
zu erreichen, ist bestimmt nicht
selbstverständlich.
Sicher waren der Modus und
ggf. die Folgen der Coronapan-
demie nicht hilfreich, um die für
Delmenhorst zu erwartenden
Zuschauerzahlen zu erreichen.
Die Siege gegen die Zweitver-
tretungen vom SV Werder Bre-
men oder Hannover 96, um nur
zwei Beispiele zu nennen, hät-
ten mehr Zuschauer verdient.
Aber wir haben den Kopf nicht
in den Sand gesteckt oder uns
der These hingegeben „wird
schon alles wieder“, sondern
der Vorstand hat analysiert und
daraus ein Maßnahmenpaket
geschnürt. In diesem Paket ha-
ben wir auch Themen aus unse-
rem Speicher durchgesehen
und mit eingebracht.
Trotz Inflation, einer bevorste-
henden Rezession, haben wir
die Ticketpreise gesenkt. Ver-
mutlich sind wir als SV Atlas
Delmenhorst von der Bundes-
liga bis in die Regionalligen mit
dieser Maßnahme relativ her-
ausragend und alleinstehend.
Klar wird auch bei uns alles
teurer. Aber wir können uns
den SV Atlas egal in welcher
Liga ohne Euch nicht vorstellen.
Die Regionalliga setzt auch für
uns Maßstäbe in finanzieller,
organisatorischer und teilweise

professioneller Hinsicht. Den-
noch engagieren wir uns alle für
Atlas, für Euch und Delmen-
horst. Die Preisreduktionen sind
sehr beträchtlich. Die Dauer-
karte von 185 € auf 160 €, bei
drei Spielen mehr, zu senken ist
definitiv signifikant. Weiteres
Beispiel die VP Metalle Haupt-
tribüne kostet ab sofort 10 €
statt 13 €. Die 10 € sind jetzt
ohnehin der Einheitspreis für
das Standardticket. Wir hoffen,
dass unsere Fans und alle ande-
ren Personen uns mit dieser
Maßnahme nicht im Regen ste-
hen lassen und die Ränge fül-
len.
Wir zählen auf Euch.
Der 16er – endlich hat Delmen-
horst durch den SV Atlas einen
Ort an dem die Wirtschaft,
Verwaltung, Politik, Bürger in
ungezwungener Atmosphäre
sich entspannt austauschen
können. So entstehen Ge-
schäfte, gemeinsame Heraus-
forderungen können andisku-
tiert werden oder man ver-
bringt einfach die sogenannte

Quality Time. Auf etwas mehr
als 100 m² können gleich meh-
rere Positionen eingenommen
werden. Ob an der Bar, am
Spielfeldrand oder auf dem
16er (ich hoffe, die Verwaltung
hat es bis zum Spiel gegen Kiel
möglich gemacht) kann das
breite Getränkeangebot inkl.
der SV Atlas Weine und des SV
Atlas GINsomnia nebst einem
Imbiss genossen werden.
Man hat dabei das besondere
Stadionfeeling und das gemein-
same Erlebnis ist genial. Tickets
können für die Saison oder das
Einzelspiel erworben werden.
Auf „svatlas.de“ ist der entspre-
chende Link für die Bestellung
zu finden. Der SV Atlas Rot- und
Weißwein sowie der SV Atlas
Gin können im Weinlager Del-
menhorst erworben werden.
Ein Herz für Kinder schlägt auch
beim SV Atlas. Lars Möhlen-
brock aus dem Team im SV At-
las Club hatte eine tolle Idee
und brachte diese in die Umset-
zung. Umliegende Vereine egal
ob Fußball, Handball, Hockey

oder andere Sportarten können
sich als Einlaufkids beim SV At-
las bewerben. Mindestens elf
Kinder müssen es sein und für
die Trainer und Eltern gibt es 25
Freikarten dazu, damit die Kin-
der auch zum Spiel ordentlich
betreut sind. Wichtig, die Klubs
sollen sich in ihren Trikots oder
Ausgehanzügen darstellen.
Spitze wäre, wenn Personen
oder Unternehmen die Einlauf-
kinder als Sponsor unterstützen
und präsentieren wollen.
Selbstverständlich werden wir
hierüber in unseren Medien
berichten.
Die Spieltagdiskussion. Zuletzt
spielten wir beinahe immer am
Samstag zu Hause. Basti Fuhr-
ken hat es zuletzt in mehreren
Veröffentlichungen erläutert.
Ein Spieltag ist auch für das
Team Heimspiel und viele an-
dere ein erheblicher Zeitauf-
wand und das ehrenamtlich.
Wir wollten immer den Familien
entgegenkommen. Auch hier
haben wir viele anderslautende
Stimmen wahr- und aufgenom-
men. Jetzt finden Spiele am
Freitag, Samstag und Sonntag
statt. Wir werden diese Saison
beobachten inwiefern sich die
verschiedenen Spieltage be-
währen und ob sich die erhobe-
nen Stimmen beim Besuch im
Stadion wiederfinden.
Mit dem heutigen Spiel starten
alle Maßnahmen endgültig und
bis zu einem vorläufigen Resü-
mee braucht es einige Quartale.
Hoffentlich haben wir den Nerv
getroffen, die finanziellen Aus-
wirkungen werden positiv
überkompensiert und die Heim-
spiele des SV Atlas Delmen-
horst, als allerwichtigstes, sind
wieder eine Attraktion.
Wir glauben fest daran.

Wieder mit Euch – Stefan Keller

„Wieder mit Euch“ ist das Resultat einer Analyse,
Angebot und Notwendigkeiten
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Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

20. Mai 1989: Ein historischer Tag für den Delmenhorster Fußball
1988 ist unser SV Atlas zum
zweiten Mal aus der Amateur
Oberliga Nord (damals die dritt-
höchste Spielklasse) in die Ver-
bandsliga Niedersachsen abge-
stiegen. Im Sommer wurde viel
verändert im Kader und eigent-
lich wollten wir gleich wieder
oben mitspielen oder noch bes-
ser direkt wieder aufsteigen. Trai-
ner Bata Tijanic schaffte es aber
nicht aus der neuen Truppe ein
Spitzenteam zu formen und es
folgte eine unspektakuläre Sai-
son mit mehr Niederlagen als
Siege. Dann gab es im Frühjahr

eine Negativserie und so befan-
den wir uns zwei Spieltage vor
Saisonschluss hinter dem TuS
Hessisch Oldendorf und vor
Olympia Wilhelmshaven und
dem MTV Winsen auf dem 15.
Platz, also einem direkten Ab-
stiegsplatz. Am Ende der Saison
ist mit Heidkrug in den letzten
Jahren, dank Hilfe eines Spon-
sors, ein starker Konkurrent in
der eigenen Stadt entstanden.
Beim TuS stand mit Carten Barm
(später dann beim SVA) ein star-
kes Eigengewächs im Tor. Mit
dem Wildeshauser Peter Görke

hatten sie einen genialen Spiel-
macher.DazuhattendieRot-Wei-
ßen mit Zander, Lindner, Rodiek,
Gelsdorf, Trätmar, Petri, Kalle
Meyer und Georg und Heiko
Stanik gleich neun Top-Spieler,
die einst auch das Trikot des SV
Atlas getragen hatten in ihren
Reihen. Dieser TuS stand zwei
Spieltage vor Saisonende auf
Platz 1 der Landesliga. So sah es
also Anfang Mai nach einem
Machtwechsel im Delmenhorster
Fußball aus. Doch am vorletzten
Spieltag wurde die Sache schon
freundlicher für uns Gelb-Blaue,

denn Atlas gewann überra-
schend mit 1:0 bei Friesen Hä-
nigsen und überholte Hessisch
Oldendorf. Am letzten Spieltag
konnten wir aus eigener Kraft
mit einemHeimsieg gegenOlym-
pia Wilhelmshaven den Klasse-
nerhalt schaffen. 1000 Zuschauer
kamen und wurden nicht ent-
täuscht. 2x Beekmans, Klitzke
und Schulz trafen beim 4:2-Er-
folg. Atlas bestritt die Partie mit
Metz, Strukar, Ritter, Höttges,
Beekmans, Rieken, Hammes,
Klitzke, Foppe, Daras und Schulz.
Eingewechselt wurden Oster-
kamp und Albrecht. Der TuS
verpasste letztlich den Aufstieg
sehr unglücklich. Am vorletzten
Spieltag gab es eine Heimnieder-
lage gegen TuS Lingen. Am Ende
der Saison war unser Nachbar
um ein Tor schlechter als der
Meister SC Harsum. Ganz bitter
was dem TuS am letzten Spieltag
passierte. Sie kassierten beim 7:1
bei RW Damme das Gegentor in
der Nachspielzeit und gleichzei-
tig erzielte der SC Harsum seinen
2:1-Siegtreffer beim SV Spelle-
Venhaus. Es blieb also doch alles
beim Alten im Delmenhorster
Fußball. Auf dem Foto heute se-
hen wir wie die Spieler Jakobus
Rieken, Uwe Künnen und Frank
Beekmans (von links) ihren Trai-
ner Bata Tijanic nach dem
Klassenerhalt feiern. Rechts
guckt sich Atlas-Stürmer Mike
Albrecht das lächelnd an.

Anzeige

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Gemeinsam

sind wir stark.

vbdel.de





DIE NÄCHSTE AUSGABE DER
STADIONZEITUNG

ERSCHEINT AM 26. AUGUST 2022
ZUM

HEIMSPIEL GEGEN

FS ST. PAULI II
26.08.2022 / 18:30 UHR
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